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Der junge Pfarrer Anton Hell trifft in der Gemeinde Kirchfeld auf einen illustren
Personenreigen, Missstände und argen Widerstand. Nur die uneheliche Tochter
der Pfarrersköchin, Marianne, scheint sich für die mutige Umsetzung seiner Ideale
zu begeistern. Mit dem Tod des alten Kirchenwirts und dem Erscheinen der
geheimnisvollen Mercedes Feinblum brechen alte Wunden der Vergangenheit auf.
Kriegsverweigerer, die kein Denkmal bekommen. Selbstmörder, die keinen Platz
am Friedhof haben sollen, das Verbot weiblicher Ministranten, eine Anklage vor
dem Konsistorialgericht - dies alles lässt in Anton Hell einen weitreichenden
Entschluss reifen.
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Dvorak begann 1956 seine Karriere als Schauspieler. Seit 1968 ist der Vater von zwei Töchtern
zudem als Regisseur und Schriftsteller tätig. Dvorak ist Autor von rund 150 Drehbüchern für
ORF, ZDF, ARD und SRG und gewann zweimal die „Goldene Rose von Montreux“.
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